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Antrag 

der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika 
Weikert, Arif Tasdelen, Ruth Waldmann, Martina 
Fehlner, Susann Biedefeld, Ruth Müller SPD 

Arm sein im reichen Bayern -  
Probleme und Lösungen IV:  
Alleinerziehende und ihre Kinder vor Armut 
schützen, Betreuungsinfrastruktur anpassen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Konsequenzen 
aus dem Bericht „Soziale Lage in Bayern 2014“ zu 
ziehen und unverzüglich Maßnahmen zu ergreifen, 
um Alleinerziehende sowie ihre Kinder vor Armut zu 
schützen.  

Hierfür wird die Betreuungsinfrastruktur an den Bedarf 
an Betreuungsplätzen angepasst. Durch die Förde-
rung von zusätzlichen Öffnungstagen in den Kinderta-
geseinrichtungen wird zudem (in Anlehnung an die 
Münchner Förderformel) das Angebot erweitert – ins-
besondere in den sogenannten Rand- und Ferienzei-
ten –, um eine bestmögliche Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zu gewährleisten. 

 

 

Begründung: 

Laut dem Bericht „Soziale Lage in Bayern 2014“ leben 
in Bayern rund 405.000 Alleinerziehende. Die Zahl der 
Haushalte mit Alleinerziehenden in Bayern ist damit 
zwischen den Jahren 2000 und 2013 um 31,9 Prozent 
bei Alleinerziehenden mit einem Kind, bei Alleinerzie-
henden mit zwei Kindern um 21,5 Prozent gestiegen. 
Im landesweiten Vergleich haben Alleinerziehende in 
Bayern den niedrigsten Lebensstandard aller Perso-
nengruppen, durchschnittlich 42 Prozent von ihnen 
sind akut armutsgefährdet. Das Armutsrisiko steigt 
dabei mit der Anzahl der Kinder: Mit einem Kind liegt 
das Risiko bei 37 Prozent, mit zwei Kindern liegt es 
hingegen schon bei 48,4 Prozent! Hier besteht drin-
gender Handlungsbedarf, da nicht nur die Alleinerzie-
henden armutsgefährdet sind, sondern auch ihre Kin-
der einem enormen Risiko ausgesetzt sind. Alleiner-
ziehende und ihre Kinder sind daher in besonderer 
Weise auf die Unterstützung von Staat und Gesell-
schaft angewiesen, um negative Folgen für die Zu-
kunft – insbesondere die der Kinder – zu vermeiden. 

Der nachhaltigste Schutz vor Armut ist die (sozialver-
sicherungspflichtige) Erwerbstätigkeit von Alleinerzie-
henden, der diese Personengruppe jedoch aufgrund 
der aktuellen Betreuungsinfrastruktur in Bayern und 
den unzureichenden Unterstützungsangeboten für 
alleinerziehende Männer und Frauen nur einge-
schränkt nachkommen kann. Um die Situation für 
Alleinerziehende zu verbessern und sie und ihre Kin-
der vor Armut zu schützen, müssen daher umgehend 
erste Maßnahmen ergriffen werden: 

Die Staatsregierung muss dafür sorgen, dass ein be-
darfsdeckendes Angebot an Kinderbetreuungsplätzen 
und Ganztagsangeboten bereitgestellt wird, um so die 
entscheidenden Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
dass alleinerziehende Eltern ihren Lebensunterhalt 
und den ihrer Kinder durch eigene Erwerbstätigkeit 
sichern können. Daher muss die Zahl der zur Verfü-
gung stehenden Betreuungsplätze dem weiterhin 
steigenden Bedarf an ebendiesen Plätzen angepasst 
werden: Das Deutsche Jugendinstitut geht aufgrund 
einer Studie für den Freistaat Bayern von einem 
durchschnittlichen Bedarf von rund 41 Prozent aus. 
Aktuell fehlen in Bayern laut Statistischem Bundesamt 
allerdings bei einer Betreuungsquote der unter Drei-
jährigen von 27,5 Prozent (Stichtag 1. März 2015) 
noch immer rund 20.000 Betreuungsplätze, um den 
Bedarf decken zu können. Die Gesamtevaluation der 
ehe- und familienbezogenen Leistungen der Bundes-
regierung hat den positiven Zusammenhang zwischen 
öffentlich geförderter Kinderbetreuung und Reduzie-
rung des Armutsrisikos gezeigt: Das Armutsrisiko von 
Familien mit Kindern sinkt demnach um sieben Pro-
zent, wenn qualitativ hochwertige Bildungs- und Be-
treuungsplätze zur Verfügung stehen! 

Betreuungsplätze fehlen vor allem auch in den soge-
nannten Rand- und Ferienzeiten, in denen eine gut 
ausgebaute und qualitativ hochwertige Betreuungsinf-
rastruktur dringend notwendig ist, um die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf zu ermöglichen. Die Kin-
dertageseinrichtungen müssen endlich mit angemes-
senen finanziellen und personellen Mitteln ausgestat-
tet werden, damit die Einrichtungen ihre Angebote in 
den Randzeiten erweitern können. In Anlehnung an 
die Münchner Förderformel sollen daher zukünftig die 
Kindertageseinrichtungen, die unter Einhaltung der 
Vorgaben des Bayerischen Kinderbildungs- und -be-
treuungsgesetzes (BayKiBiG) an weniger als 
30 Werktagen (Montag bis Freitag) im Kalenderjahr 
schließen, mit einem zusätzlichen Förderfaktor unter-
stützt werden. Nur so werden die Angebote für früh-
kindliche Bildung und Betreuung in den Ferienzeiten 
verbessert und Alleinerziehenden die richtigen Rah-
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menbedingungen geboten, die es ihnen ermöglichen, 
nicht nur einer geringfügigen Beschäftigung nachzu-
gehen, sondern auch eine Vollzeitstelle ohne Proble-
me zu belegen. Dann können alleinerziehende Män-
ner und Frauen ihre Familie und eine sozialversiche-
rungspflichtige Erwerbstätigkeit bestmöglich vereinba-
ren und mit angemessener Entlohnung dafür Sorge 
tragen, den Lebensunterhalt für sich und ihre Kinder 
zu sichern sowie das Armutsrisiko zu reduzieren. 
Darüber hinaus werden den von Armut bedrohten 
Kindern umfassende Bildungs- und Teilhabemöglich-
keiten eröffnet – dies wird sich positiv auf ihre weitere 
Lebens-, Bildungs- und Erwerbsbiografie auswirken, 
wie zahlreiche wissenschaftliche Studien zeigen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert, 
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Drs. 17/9898 

Arm sein im reichen Bayern - Probleme und Lösungen IV: Allein-
erziehende und ihre Kinder vor Armut schützen, Betreuungsinf-
rastruktur anpassen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 48. Sit-
zung am 21. April 2016 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 113. Sitzung am 2. Juni 2016 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert, Arif 
Tasdelen, Ruth Waldmann, Martina Fehlner, Susann Biedefeld, 
Ruth Müller SPD 

Drs. 17/9898, 17/11748 

Arm sein im reichen Bayern – Probleme und Lösungen IV:  
Alleinerziehende und ihre Kinder vor Armut schützen, Betreu-
ungsinfrastruktur anpassen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Kolleginnen und Kollegen, wir fahren mit Tages-

ordnungspunkt 5 fort:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s.

Anlage 2)

Die in der Anlage an Nummer 1 stehende Subsidiaritätsangelegenheit hat der feder-

führende Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Bezie-

hungen in seiner Sitzung am 5. Juli 2016 beraten und einstimmig Zustimmung emp-

fohlen. Die Beschlussempfehlung wurde für Sie aufgelegt. Wir kommen nun zur

Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen

Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gibt es Gegenstim-

men? – Ich sehe keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der

Landtag diese Voten.

Kolleginnen und Kollegen, ich komme zu Tagesordnungspunkt 3 zurück. Bei der

Übergabe der Sitzungsleitung ist verloren gegangen, dass wir über den Antrag unter

Tagesordnungspunkt 3 noch nicht abgestimmt haben. Es ist dies der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Professor Dr. Piazolo und anderer und Fraktion

(FREIE WÄHLER) betreffend "Vielfalt des lokalen Hörfunks und regionalen Journalis-

mus nachhaltig unterstützen!" auf Drucksache 17/10800. Der federführende Aus-

schuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Tech-

nologie empfiehlt die Ablehnung des Antrags. Wer entgegen dem Ausschussvotum

dem Antrag zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die
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FREIEN WÄHLER, die SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Wer stimmt dagegen? –

Das ist die CSU-Fraktion. Gibt es Stimmenthaltungen? – Ich sehe keine. Damit ist die-

ser Antrag abgelehnt. Tagesordnungspunkt 3 ist endgültig erledigt.

Jetzt kann ich Ihnen schon das Ergebnis der namentlichen Schlussabstimmung zu

dem Gesetzentwurf auf Drucksache 17/9548 bekannt geben: Mit Ja haben 85 Abge-

ordnete gestimmt, mit Nein haben 61 Abgeordnete gestimmt. Stimmenthaltungen:

keine. Das Gesetz ist damit angenommen. Es hat den Titel: "Gesetz zur Änderung des

Bayerischen Mediengesetzes und des Gesetzes zur Ausführung des Rundfunkstaats-

vertrags, des Jugendmedienschutz-Staatsvertrags und des Rundfunkbeitragsstaats-

vertrags".

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)

Mit der Annahme des Gesetzentwurfs in der soeben beschlossenen Fassung haben

die Änderungsanträge von Abgeordneten der CSU-Fraktion auf den Drucksachen

17/11340 und 17/11820 ihre Erledigung gefunden.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit 
und die nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 5) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheit 

1. Antrag der Abgeordneten Dr. Franz Rieger, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Alex Dorow u.a. CSU, 
Dr. Linus Förster, Hans-Ulrich Pfaffmann, Susann Biedefeld u.a. SPD, 
Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Christine Kamm, Jürgen Mistol BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Subsidiarität 
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Änderung der Richtlinie 2010/13/EU zur Koordinierung bestimmter Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung audiovisueller 
Mediendienste im Hinblick auf sich verändernde Marktgegebenheiten 
COM(2016) 287 final 
BR-Drs. 288/16 
Drs. 17/12102, 17/12327(E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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Verfassungsstreitigkeit 

2. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 2. Juni 2016  
(Vf. 8-VII-16) betreffend Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit 
des Art. 21 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) vom 25. Februar 2010 
(GVBl. S. 66, BayRS 753-1-U), das zuletzt durch Art. 9 a Abs. 12 des Gesetzes 
vom 22. Dezember 2015 (GVBl. S. 458) geändert worden ist 
Drs. 17/12162 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

 
I. Der Landtag beteiligt sich an dem Verfahren. 

II. Der Antrag ist unbegründet. 

III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Jürgen W. Heike 
bestellt. 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z A 

 

Anträge 

3. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. Dr. Michael Piazolo u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Einspeisungsverpflichtung in Kabelnetze beibehalten 
Drs. 17/7404, 17/12111 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

4. Antrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, Erwin Huber u.a. CSU 
Regionalen Rundfunk im digitalen Zeitalter stärken 
Drs. 17/11339, 17/12113 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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5. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Mehr Männer in Bayerns Kindertagesstätten  
Drs. 17/9922, 17/12156 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

 

6. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Qualitätsstandards für das Signet „Bayern barrierefrei − Wir sind dabei!“ 
festlegen 
Drs. 17/10155, 17/12120 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

7. Antrag der Abgeordneten Susann Biedefeld, Inge Aures, 
Dr. Christoph Rabenstein u.a. SPD 
Für ein zukunftsfähiges Oberfranken − ICE-Systemhalt in Coburg ein Muss 
Drs. 17/10430, 17/12114 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

8. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Mütze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht über die Evaluation der bayerischen Technologieförderung 
Drs. 17/10992, 17/12116 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 78. Vollsitzung am 7. Juli 2016



9. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Dr. Otto Hünnerkopf,  
Volker Bauer u.a. CSU 
Sicherung von Öffnungszeiten für gastronomische Freischankflächen 
Drs. 17/11163, 17/12255 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

10. Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Bericht zur Situation der Osteopathie 
Drs. 17/11210, 17/12119 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

11. Antrag der Abgeordneten Kathi Petersen, Dr. Linus Förster,  
Hans-Ulrich Pfaffmann u.a. SPD 
Landraub („Landgrabbing“) in bayerischen Partnerregionen bekämpfen 
Drs. 17/11213, 17/12174 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

12. Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Harry Scheuenstuhl,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Effektiver Lärmschutz der bayerischen Bevölkerung sicherstellen 
Drs. 17/11417, 17/12124 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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13. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht über die Ermittlungen zu illegalen Ablagerungen im Schotterwerk Aub 
Drs. 17/11499, 17/12125 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

  SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

14. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Nikolaus Kraus u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht über mutmaßlich illegale Abfallentsorgung und sonstige 
Umweltverschmutzungen beim Schotterwerk Aub 
Drs. 17/11544, 17/12126 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

15. Antrag der Abgeordneten Volkmar Halbleib, Florian von Brunn,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Illegale Abfallbeseitigung im Landkreis Würzburg 
Drs. 17/11567, 17/12127 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Mehr Erneuerbare Energien für mehr Klimaschutz – systematische Blockaden 
durchbrechen 
Drs. 17/11591, 17/12117 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A ENTH ENTH Z 
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17. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Armut in Bayern endlich wirksam bekämpfen 
Drs. 17/8987, 17/11745 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

18. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen II: Regulierung von 
Leiharbeit und Werkverträgen 
Drs. 17/9896, 17/11747 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH ENTH 

19. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern - Probleme und Lösungen III: 
Jugendberufsagenturen flächendeckend einrichten! 
Drs. 17/9897, 17/11599 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z ENTH 

20. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen IV: Alleinerziehende und 
ihre Kinder vor Armut schützen, Betreuungsinfrastruktur anpassen! 
Drs. 17/9898, 17/11748 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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21. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern - Probleme und Lösungen V: Alleinerziehende und 
ihre Kinder vor Armut schützen, Möglichkeiten für Teilzeitausbildungen 
verbessern! 
Drs. 17/9899, 17/11973 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

22. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern - Probleme und Lösungen VI: Kindergrundsicherung 
zum Schutz vor Armut für Kinder und Jugendliche etablieren!  
Drs. 17/9900, 17/11749 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

23. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern - Probleme und Lösungen VII: Kommunale 
Präventionsketten zum Schutz vor Armut für Kinder und Jugendliche!  
Drs. 17/9901, 17/11873 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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24. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Angelika Weikert,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen VIII: Verbesserung der 
sozioökonomischen Lage von Menschen mit Behinderung durch Erhöhung der 
Ausgleichsabgabe 
Drs. 17/9902, 17/12121 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

25. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Angelika Weikert,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen IX: Verbesserung der 
beruflichen Situation von Menschen mit einer psychischen Behinderung 
Drs. 17/9903, 17/12122 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

26. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Angelika Weikert,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen X: Barrierefreier 
Arbeitsmarkt für Menschen mit Behinderung  
Drs. 17/9904, 17/12155 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 
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27. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Angelika Weikert,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Arm sein im reichen Bayern − Probleme und Lösungen XI: Angebote für Eltern 
von Kindern mit Behinderung 
Drs. 17/9905, 17/12123 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

28. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Hermann Imhof u.a. CSU 
Sozialberichterstattung II: Alleinerziehende durch Teilzeitausbildung besser 
fördern 
Drs. 17/10915, 17/11947 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

29. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Hermann Imhof u.a. CSU 
Sozialberichterstattung III: Altersarmut vermeiden 
Drs. 17/10916, 17/12007 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A ENTH Z 

30. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Hermann Imhof u.a. CSU 
Sozialberichterstattung IV: Bedarf an Wohnraum für Lehrlinge und Auszubildende 
sichern 
Drs. 17/10917, 17/11948 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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31. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Hermann Imhof u.a. CSU 
Sozialberichterstattung V: Obdachlosigkeit bekämpfen 
Drs. 17/10918, 17/12008 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z ENTH 
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